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Das Matthäus-Evangelium Teil 112 

   
  I. Text: Mt 18,6-11; 
 
 II. Thema: die Dramatik der Verführung und der Errettung 
 

Die folgenden Anstöße zur Sünde sind einmal auf Dritte bezogen, d.h. wenn 
Gläubige von Dritten zur Sünde verführt werden oder aber auf uns selber, 
wenn uns unsere Sinne, Lüste, Veranlagungen, seelische Konflikte zur 
Sünde verführen. 
 
Einmal werden wir von Dritten geschädigt, das andere Mal schädigen wir uns 
selbst. 

 

6.-7. Anstöße zur Sünde:  skandalidzoo, hier AO I akt 

s.a. Mt 5,27-30; Mt 15,12; die Zeitform tendiert zu folgender Dynamik: 

d.h. punktuell beginnende und dann fortgesetzt auftretend 

 

1. Gläubige zur Sünde verführen = die Kleinen dieser Welt, s.a. 

1Kor 1,21-31; die Weisheit und die Großen dieser Welt, Röm 14,13; 

 

a) 1Petr 2,11f;  wir sind Fremdlinge, ohne Bürgerrecht 

b) Phil 3,20f;   unser Bürgerrecht ist im Himmel, Eph 2,6;  

c) Röm 12,16;  haltet euch herunter zu den Niedrigen  

d) Hebr 13,13;  die zukünftige Stadt suchen wir 

e) Offb 21,2;  das Neue Jerusalem 

f) 1Petr 2,4f;  wir sind die Steine des Neuen Jerusalems 

 

Pass.: verführt werden, abfallen  

 

(KHK: = sich gefallen lassen: wehr dich nicht!!) 

 

2. ärgern, empören 

 

8.-9. Sinne und Handeln als Gefahr  

 

a) Gefahr der Hölle 

 

Hölle gr.  geenna 

 

Gehenna, Tal westlich/südlich bei Jerusalem; Ort des zukünftigen 

Gerichts 

(Himmnontal; Tal westlich/südlich von Jerusalem, das in das Kidrontal 

mündet. Hier wurden bis vor der Zeit Josia Kinderopfer dem Miloch 

dargebracht (2Kön 23,10;) später war es ein Friedhof, bzw. Schutt-

abladeplatz. Es wird auch Tophet genannt  
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Vorkommen im Neuen Testament 

 

Mt 5,22+29+30; 10,28; 18,9; 23,15+33; 

Mk 9,43+45+47; 

Lk  12,5; 

Jk   3,6;  

 

Tophet in der Schlachter-Bibel: 

 

2Kön 23,10; 

Jer 7,31+32; 19,6+11+12+13+14  

 

Wird in den Briefen auch „Verdammnis“ genannt; Röm 8,1; 2Kor 3,9; 

Im Anklang an das Mosaische Gesetz, das uns zum Tod und zur 

Verdammnis verurteilt, s.a. Röm 1,18-32; die Sünde bewirkt den 

geistlichen und körperlichen Tod 

 

Röm 5,16-19; die Verurteilung = Verdammnis, gr. katakrima, katakrima  

 
Die Verwerfung, die Verdammnis,  
Vorkommen im Neuen Testament: Röm 5,16+18; 8,1; 

  
s.a. Offb 14,9-11; 20,10-15; der Feuersee; Offb 21,8; 

 

b) Gefahr des Abfalls durch Sünde 

 

1) Hebr 6,4-6; die tödliche Gefahr 

2) Hebr 10,26-31; das mutwillige sündigen gr. amartanontwn  

hamartanontoon part präs akt = d.h. dauernd, immerzu 

3) 2Petr 2,20-22; d.h. eine Rückbekehrung  

 

10.+11. a) Gott schützt die „Kleinen“, die Kinder Gottes, ER kämpft für sie - Dienst  

der Engel, Ps 34,8; Hebr 1,14; Apg 12,15; 

b) das große Ziel: die Errettung 

 

a) Röm 5,17-21;  Errettung durch Jesus Christus 

b) 1Tim 2,4-6;     der Wille Gottes = Errettung 

c) 1Tim 4,10;   der Erretter aller Menschen, s.as. Joh 3,16; aber…   




